
 

Hate Speech  

im Netz begegnen! 

 

Pädagogische Handlungsmöglichkeiten im Umgang mit 

sexistischer, homo-, trans*- und inter*feindlicher 

Diskriminierung im Netz 

 

Hate Speech (Hassrede) im Netz, 
besonders in Sozialen Medien, ist in den 
letzten Jahren verstärkt in die öffentliche 
und politische Diskussion geraten. Eine 
2016 veröffentlichte Umfrage ergab, dass 
über 90 Prozent der 14- bis 24-Jährigen 
bereits mit Hassrede im Netz konfrontiert 
waren. Hasskommentare richten sich 
zumeist gegen Menschen, die auch offline 
von Diskriminierung betroffen sind, unter 
anderem Frauen, lesbische, schwule, 
bisexuelle, queere, trans* und inter* 
Personen. 
Aber was ist überhaupt Hate Speech und 
handelt es sich dabei um ein reines 
Internetphänomen? Wie verhalte ich mich, 
wenn ich mit Hasskommentaren 
konfrontiert werde? Wie gehen Betroffene 
damit um?  
 

Wie können Jugendliche im Umgang mit 
Hassrede sowie in Auseinandersetzung mit 
eigenen Fragen und Unsicherheiten rund um 
Geschlecht und sexuelle Orientierung 
pädagogisch begleitet werden? 
Um diese und weitere Fragen geht es in dieser 
zweitägigen Fortbildung. Wir gehen dem 
Phänomen Hate Speech am Beispiel von 
Angriffen aufgrund von Geschlecht und 
sexueller Orientierung nach und vermitteln 
grundlegendes Wissen zum Thema Hassrede 
im Netz sowie zu Diskriminierung aufgrund von 
Geschlecht und sexueller Orientierung. Wir 
beschäftigen uns mit Möglichkeiten der 
pädagogischen Begleitung von Jugendlichen 
im Umgang mit Hassrede sowie der 
pädagogischen Arbeit mit digitalen Formaten. 
Wir wollen dabei auch Handlungsmöglichkeiten 
im Umgang mit Angriffen im Netz aufzeigen.  

 

11. und 12.  
April 2019 

 

Referentinnen* Sarah Klemm und Ulla Wittenzellner (Dissens - Institut für Bildung 
und Forschung e.V.) 

 

Teilnehmende Der Workshop richtet sich an pädagogische Fachkräfte – 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

 

Zeit 11. April (Beginn 09:30 Uhr) und 12. April 2019 (bis 15:30 Uhr) 
 

Ort  Stadtteilhaus Neustadt, Raum Anton (Dachgeschoss) 
 

TN-Beitrag 30,- € (ermäßigt 25,- € für Mitglieder*) inkl. Mittagsimbiss 
  

Anmeldung bis zum 29. März 2019 (Platzvergabe nach Datum der Anmeldung) 
 

Kontakt  LAG Mädchen und junge Frauen in Sachsen e.V.  
 Bautznerstraße 22 HH; 01099 Dresden 

matthes@maedchenarbeit-sachsen.de 
Tel: 0351 88 88 791, Fax: 0351 88 88 799 

 
Es gelten unsere Anmelde- und Teilnahmebedinungen zu finden unter Downloads auf  
www.maedchenarbeit-sachsen.de  

11. und 12. April 2019 
im Stadtteilhaus 

Neustadt in Dresden 

 

https://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seitengenerator/agb_lag.pdf

